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Amtsblatt
der Einheitsgemeinde

mit den Ortschaften

Stadt Wanzleben - Börde

Nummer 06/10 15. Juni 2010 kostenlos

Bottmersdorf - Domersleben - Dreileben - Eggenstedt - Groß Rodensleben -

Hohendodeleben - Klein Rodensleben - Seehausen - Wanzleben

und der Gemeinde Zuckerdorf Klein Wanzleben
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Sie wollen uns einen Beitrag zur Veröffentlichung senden ???
Dann beachten Sie bitte, uns die zu veröffentlichenden Artikel bzw. Bekanntmachungen bis zum 29. eines jeden Monats in 
digitaler Form (Diskette) oder als e-mail info@wanzleben-boerde.de zur Verfügung zu stellen.
Fällt der 29. auf ein Wochenende, sollten uns die Beiträge am davorliegenden Freitag vorliegen. Beiträge in anderer Form 
können wir nicht berücksichtigen.

Stadt Wanzleben – Börde 
Bürgermeisterin:   Frau Petra Hort
Markt 1 – 2, 39164 Stadt Wanzleben - Börde
Tel.: 039209 447 – 0
Fax: 030209 447 - 77

Sprechzeiten der Verwaltung  
Montag und Mittwoch geschlossen
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr
  13:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag:  09:00 – 12:00 Uhr
  13:30 – 15:00 Uhr
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr

Sprechstunde der Schiedsstelle
Jeden 1. Donnerstag im Monat 15:30 – 17:30 Uhr 
Markt 1-2,  Rathauskeller, OT Wanzleben

Ortschaft Wanzleben
Ortsbürgermeister: Herr Sandro Meyer
Markt 1-2, Rathauskeller, OT Wanzleben
Sprechstunde: mittwochs 17:30 – 18:30 Uhr
Tel.: 039209 / 447 – 33
Funk:  01711229865
Fax.:   030209 / 447 – 77

Ortschaft Bottmersdorf
Ortsbürgermeister:  Herr Hans-Dirk Sill
Walter-Rathenau-Straße 1, OT Bottmersdorf sowie
Dorfstraße 1a, OT Klein Germersleben
Sprechstunde: dienstags 17:00 – 18:00 Uhr, 
im 14-tägigen Wechsel zwischen den Ortsteilen
Tel.: 039209/ 53939

Ortschaft Domersleben
Ortsbürgermeister:  Herr Bernd Meyer
Martin-Selber-Straße 4, OT Domersleben 
Sprechstunde: freitags 16:00 – 18:00 Uhr
Tel.:  039209 / 3114

Ortschaft Dreileben
Ortsbürgermeister:  Herr Gero Herbst
Bördestraße 17, OT Dreileben
Sprechstunde: mittwochs 16:30 – 18:00 Uhr
Tel.:  039293 / 5459
Fax:  039293 / 57591

Ortschaft Eggenstedt
Ortsbürgermeister:  Herr Andy Hotopp
An der Hauptstraße 31, OT Eggenstedt
Sprechstunde: montags 18:00 – 19:30 Uhr
Tel.:  039407 / 93878

Ortschaft Groß Rodensleben
Ortsbürgermeister:  Herr Jürgen Wichert
Bauernstraße 18, OT Groß Rodensleben
Sprechstunde: montags 16:00 – 18:00 Uhr
Tel.:  039293 / 57538

Ortschaft Hohendodeleben
Ortsbürgermeister:         Herr Wolf-Burkhardt Bach
Matthissonstraße 13, OT Hohendodeleben
Sprechstunde: donnerstags 16:30 – 18:00 Uhr
Tel.:  039204 / 64290

Ortschaft Klein Rodensleben
Ortsbürgermeister:  Herr Norbert Hoße
Am Teich 5, OT Klein Rodensleben
Sprechstunde: donnerstags 18:00 – 19:30 Uhr
Tel.:  039204 / 5432

Ortschaft Seehausen
Ortsbürgermeister:  Herr Eckhard Jockisch
Friedensplatz 9, OT Seehausen
Sprechstunde: dienstags 16:30 – 18:00 Uhr
Tel.:  01776668131

Gemeinde Zuckerdorf Klein Wanzleben
Bürgermeister:   Herr Horst Flügel
Alte Hauptstraße 39
Sprechstunde: montags und mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr
Tel.:  039209 / 520289
Fax:  039209 / 699016

Ortschaft Remkersleben
Ortsbürgermeister:  Herr Christian Becker
Hauptstraße 17
Sprechstunde: donnerstags 18:30 – 19:30 Uhr
Tel.:  039407 / 412 und 5660
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Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde 
Zuckerdorf Klein Wanzleben

In-Kraft-Treten des Bebauungsplanes „Sondergebiet Energie“ 
südlich der Zuckerfabrik und der Bioethanolanlage der Gemein-
de Zuckerdorf Klein Wanzleben

Der Gemeinderat Zuckerdorf Klein Wanzleben hat am 
17.02.2010 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Son-
dergebiet Energie“ südlich der Zuckerfabrik und der Bioetha-
nolanlage nach § 10 Baugesetzbuch beschlossen.

Maßgebend ist der Lageplan des Bebauungsplanes in der Fas-
sung vom März 2010.

Der Bebauungsplan tritt mit dieser Bekanntmachung in 
Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch).
      
Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung 
im Dienstgebäude der Stadt Wanzleben - Börde, Roßstraße 44, 
39164 Stadt Wanzleben - Börde (Haus II), Zi. 103 während der 
üblichen Dienststunden eingesehen werden. 
Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen 
Inhalt Auskunft verlangen. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB 
über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren 
Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu bean-
tragen ist und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 
2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes oder 
aber nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel 
des Abwägungsvorganges nur beachtlich werden, wenn sie 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde Zuckerdorf Klein Wanzleben geltend 
gemacht worden sind.
Der Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschriften 
oder den Mangel des Abwägungsvorganges begründen soll, 
ist darzulegen.
       
Zuckerdorf Klein Wanzleben, den 27.05.2010 

Horst Flügel
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde 
Zuckerdorf Klein Wanzleben
 
Wirksamkeit der 2. Änderung des Flächennutzungsplanes

Das Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt hat die vom 
Gemeinderat Zuckerdorf Klein Wanzleben am 17.02.2010 in 
öffentlicher Sitzung beschlossene 2. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes mit Schreiben vom 12.05.2010 (AZ: 204-
21101-2.Ä/BK/345) auf Grund von § 6 Abs. 1 BauGB mit einer 
Nebenbestimmung genehmigt.

Die 2. Änderung des Flächennutzungsplanes wird mit 
dieser Bekanntmachung wirksam (vgl. § 6 Abs. 5 Bauge-
setzbuch).

Die 2. Änderung des Flächennutzungsplanes kann einschließ-
lich der Begründung und der zusammenfassenden Erklärung 
im Dienstgebäude der Stadt Wanzleben - Börde, Roßstraße 44, 
39164 Stadt Wanzleben - Börde (Haus II), Zi. 103 (Fr. Darius) 
während der Sprechzeiten eingesehen werden. 
Jedermann kann die 2. Änderung des Flächennutzungsplanes 
einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen (§ 6 Abs. 
5 BauGB). 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 
2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes oder 
aber nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel 
des Abwägungsvorganges nur beachtlich werden, wenn sie 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde Zuckerdorf Klein Wanzleben geltend 
gemacht worden sind.
Der Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschriften 
oder den Mangel des Abwägungsvorganges begründen soll, 
ist darzulegen.

Zuckerdorf Klein Wanzleben, den 27.05.2010 

Horst Flügel                                                                    
Bürgermeister
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Redaktionelle Berichtigung in der Präambel

Satzung über die Festlegung des Beitragssatzes 
für die Investitionsaufwendungen des abgelau-
fenen Kalenderjahres 2008 bei der Erhebung 
wiederkehrender Beiträge für die öffentlichen 
Verkehrsanlagen der Gemeinde Zuckerdorf Klein 
Wanzleben

Auf Grund der §§ 4 und 91 der Gemeindeordnung für das Land 
Sachsen-Anhalt vom 5. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568), in 
der derzeit geltenden Fassung, der §§ 2 und 6 a Kommunalab-
gabengesetz für das Land Sachsen-Anhalt vom 13. Dezember 
1996 (GVBl. LSA S. 105), in der derzeit geltenden Fassung und 
§ 9 der Satzung über die Erhebung wiederkehrender Beiträge 
für die öffentlichen Verkehrsanlagen der Gemeinde Zuckerdorf 
Klein Wanzleben vom 22. März 2010, beschließt die Gemeinde 
Zuckerdorf Klein Wanzleben am 30. April 2010 die Satzung über 
die Festlegung des Beitragssatzes für die Investitionsaufwen-
dungen vom 01.01.2008 bis zum 31.12.2008 für die Erhebung 
wiederkehrender Beiträge ihrer öffentlichen Verkehrsanlagen 
der Gemeinde Zuckerdorf Klein Wanzleben.

§ 1
Abrechnungsgrundlagen für die 

Ausbaumaßnahmen  der Investitionsaufwendungen im 
Kalenderjahr 2008

1. Im Kalenderjahr 2008 wurden von der Gemeinde Zucker-
dorf Klein Wanzleben Investitionen für straßenbauliche 
Maßnahmen durchgeführt. Grundlage für die Abrechnung 
ist die Satzung über die Erhebung wiederkehrender Beiträge 
für die öffentlichen Verkehrsanlagen der Gemeinde Zuk-
kerdorf Klein Wanzleben vom 22. März 2010 (WSABS).

2. Es wurde durch Beschluss des Gemeinderates vom 22. März 
2010 eine Abrechnungseinheit, grundsätzlich bestehend aus 
dem Ortsteil Zuckerdorf Klein Wanzleben, festgelegt 
(§ 2 WSABS).

3. Der Gemeindeanteil wurde entsprechend der satzungsmä-
ßigen Festlegungen nach 
§ 4 Abs. 2 WSABS bestimmt.

§ 2
Beitragssatz 

Der umzulegende Gesamtbetrag der Investitionsmaßnahmen für 
den Zeitraum vom 01.01.2008 bis zum 31.12.2008 wird geteilt 
durch die Gesamtquadratmeterzahl der in der Abrechnungsein-
heit liegenden Grundstücksflächen (vervielfacht mit Zuschlägen 
nach Art und Maß der Nutzung).
Der Beitragssatz je Quadratmeter gewichteter Grundstücksflä-
che beträgt

0,10 Euro/m².

§ 3
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in 
Kraft. 

Zuckerdorf Klein Wanzleben, 30. April 2010

Horst Flügel
Bürgermeister - Siegel -

Redaktionelle Berichtigung in der Präambel

Satzung über die Festlegung des Beitragssatzes 
für die Investitionsaufwendungen des abgelau-
fenen Kalenderjahres 2009 bei der Erhebung 
wiederkehrender Beiträge für die öffentlichen 
Verkehrsanlagen der Gemeinde Zuckerdorf Klein 
Wanzleben 

Auf Grund der §§ 4 und 91 der Gemeindeordnung für das Land 
Sachsen-Anhalt vom 5. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568), in 
der derzeit geltenden Fassung, der §§ 2 und 6 a Kommunalab-
gabengesetz für das Land Sachsen-Anhalt vom 13. Dezember 
1996 (GVBl. LSA S. 105), in der derzeit geltenden Fassung und 
§ 9 der Satzung über die Erhebung wiederkehrender Beiträge 
für die öffentlichen Verkehrsanlagen der Gemeinde Zuckerdorf 
Klein Wanzleben vom 22. März 2010, beschließt die Gemeinde 
Zuckerdorf Klein Wanzleben am 30. April 2010 die Satzung über 
die Festlegung des Beitragssatzes für die Investitionsaufwen-
dungen vom 01.01.2009 bis zum 31.12.2009 für die Erhebung 
wiederkehrender Beiträge ihrer öffentlichen Verkehrsanlagen 
der Gemeinde Zuckerdorf Klein Wanzleben.

§ 1
Abrechnungsgrundlagen für die

Ausbaumaßnahmen der Investitionsaufwendungen im 
Kalenderjahr 2009

1. Im Kalenderjahr 2009 wurden von der Gemeinde Zucker-
dorf Klein Wanzleben Investitionen für straßenbauliche 
Maßnahmen durchgeführt. Grundlage für die Abrechnung 
ist die Satzung über die Erhebung wiederkehrender Beiträge 
für die öffentlichen Verkehrsanlagen der Gemeinde Zuk-
kerdorf Klein Wanzleben vom 22. März 2010 (WSABS).

2. Es wurde durch Beschluss des Gemeinderates vom 22. März 
2010 eine Abrechnungseinheit, grundsätzlich bestehend aus 
dem Ortsteil Zuckerdorf Klein Wanzleben, festgelegt 
(§ 2 WSABS).

3. Der Gemeindeanteil wurde entsprechend der satzungsmä-
ßigen Festlegungen nach 
§ 4 Abs. 2 WSABS bestimmt.

§ 2
Beitragssatz 

Der umzulegende Gesamtbetrag der Investitionsmaßnahmen für 
den Zeitraum vom 01.01.2009 bis zum 31.12.2009 wird geteilt 
durch die Gesamtquadratmeterzahl der in der Abrechnungsein-
heit liegenden Grundstücksflächen (vervielfacht mit Zuschlägen 
nach Art und Maß der Nutzung).
Der Beitragssatz je Quadratmeter gewichteter Grundstücksflä-
che beträgt 

0,07 Euro/m².

§ 3
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in 
Kraft. 

Zuckerdorf Klein Wanzleben, 30. April 2010

Horst Flügel
Bürgermeister - Siegel -
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Information der Gemeinde Zuckerdorf Klein Wanzleben 
über die geplanten Investitionsaufwendungen im Haushaltsjahr 2010 für straßenbauliche Maßnahmen 
in der Abrechnungseinheit Zuckerdorf Klein Wanzleben und die zu erwartenden Kosten als Grundlage 
zur Erhebung des wiederkehrenden Straßenausbaubeitrages 

Die Gemeinde Zuckerdorf Klein Wanzleben erhebt für den Ausbau von öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen wiederkehrende 
Straßenausbaubeiträge für die Abrechnungseinheit Zuckerdorf Klein Wanzleben.

Rechtsgrundlage ist das Kommunalabgabengesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KAG LSA vom 13.12.1996, GVBl. LSA S. 406, 
in der derzeit geltenden Fassung) in Verbindung mit der Satzung über die Erhebung wiederkehrender Beiträge für die öffentli-
chen Verkehrsanlagen der Gemeinde Zuckerdorf Klein Wanzleben vom 22.03.2010 für die Abrechnungseinheit Zuckerdorf Klein 
Wanzleben.

Die Gemeinde Zuckerdorf Klein Wanzleben beabsichtigt innerhalb des Investitionszeitraumes vom 01.01.2010 bis 31.12.2010 
straßenbauliche Maßnahmen durchzuführen:

Von den voraussichtlichen Ausbaukosten trägt die Gemeinde Zuckerdorf Klein Wanzleben gemäß § 4 Abs. 2 der wiederkehrenden 
Straßenausbaubeitragssatzung  31,32 %.

öffentliche Verkehrsanlagen voraussichtliche
Ausbaukosten

voraussichtlicher Anteil der 
Beitragspflichtigen 68,68 %

Nebenstraßen Lindenallee /Gehweg Lindenallee 122.000,00 €

Erneuerung Fahrbahn Mühlenplan 62.000,00 €

Straßenbeleuchtung 20.000,00 €

Am Sportplatz 225.600,00 €

ca. Gesamtkosten 429.600,00 € gerundet:           295.050,00 €
 
Der voraussichtliche Anteil der Beitragspflichtigen wird entsprechend der §§ 6 bis 8 der Satzung gewichteten Grundstücksflächen 
auf die Beitragspflichtigen verteilt.
Derzeitig beträgt die ermittelte Gesamtquadratmeterzahl der in der Abrechnungseinheit Zuckerdorf Klein Wanzleben liegenden 
Grundstücksflächen 1.008.613,94 m².

Der vorläufige Beitragssatz für das Investitionsjahr 2010 beträgt ca. 0,29 Euro/m².

Die Beitragsschuld entsteht mit Ablauf des 31.12.2010.

Allgemeine Hinweise:
Beitragspflichtig sind die Eigentümer von Grundstücken, welche in der Abrechnungseinheit Zuckerdorf Klein Wanzleben liegen. 
Eigentümer des Grundstückes ist, wer zum Zeitpunkt der Bekanntgabe des Beitragsbescheides als Eigentümer im Grundbuch 
eingetragen ist. Dem gleichgestellt sind Erbbauberechtigte, Wohnungs- und Teileigentümer, Inhaber eines dinglichen Nutzungs-
rechtes. 

Die Festsetzung des wiederkehrenden Straßenausbaubeitrages erfolgt in einem gesonderten Beitragsbescheid.

2. Grundstückszufahrten

Im Rahmen der straßenbaulichen Maßnahmen werden gleichzeitig die Anpassungsarbeiten bzw. der Ausbau der Grundstückszu-
fahrten / Grundstückszuwegungen erfolgen.
Auf Grund der Bestimmungen des § 16 Abs. 1 des Straßengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (StrG LSA) sind die Mehrauf-
wendungen für die Grundstückszufahrten keine Kosten der jeweiligen Baumaßnahme. 
Als Mehraufwendungen sind all jene Kosten zu verstehen, welche über die normale Herstellung der Verkehrsanlage hinaus ent-
standen sind.
Diese Mehrkosten sind vom Grundstückseigentümer zu 100 % selbst zu tragen.

Horst Flügel
Bürgermeister
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Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt 
Otto-von-Guericke-Straße 15  • 39104 Magdeburg

Magdeburg, 28.05.2010

Offenlegung

gemäß § 12 Absatz 3 Vermessungs- und Geoinformationsgesetz Sachsen-Anhalt in der Fassung der Bekanntmachung vom 
15.09.2004 (GVBl. LSA S. 716)

Für die   Gemarkung  Bottmersdorf  Flur  11  
  
in der Einheitsgemeinde  Stadt Wanzleben - Börde 
 
wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters hinsichtlich der Flurstücke und Gebäude aus Anlass der Übernahme der 
Ergebnisse eines öffentlich rechtlichen Verfahrens verändert. Das Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-
Anhalt hat die für das Liegenschaftskataster relevanten Ergebnisse eines Bodenordnungsverfahrens (Gemarkungsnamen, 
Flurnummern, Flurstücksnummern, Flurstücksgrenzen, Grenzpunkte und Gebäudegrundrisse) in dem oben genannten 
Bereich in das Liegenschaftsbuch und die Liegenschaftskarte übernommen.

Das Gebiet ist in der beigefügten Übersichtskarte gekennzeichnet.

Allen beteiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten und Nutzungsberechtigten werden diese Veränderungen des Liegenschafts-
katasters durch die Offenlegung bekannt gemacht.
Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch werden in der Zeit 

vom 21.06.2010   bis    22.07.2010 

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt 
Otto-von-Guericke-Straße 15, 39104 Magdeburg 
während der Besuchszeiten  
zur Einsicht ausgelegt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Veränderungen im Liegenschaftsbuch und in der Liegenschaftskarte, die durch die Übernahme der für das Liegenschafts-
kataster relevanten Ergebnisse des Bodenordnungsverfahrens entstanden sind, kann innerhalb eines Monats nach Ablauf der oben 
angegebenen Offenlegungsfrist Klage erhoben werden. Die Klage ist schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle beim Verwaltungsgericht Magdeburg in 39104 Magdeburg, Breiter Weg 203-206 einzulegen.

Im Auftrag

gez. Manuela Brands

Montag bis Donnerstag von 08:00 bis 18:00 Uhr, 
Freitag von 08:00 bis 15:00 Uhr

Auskunft und Beratung
Telefon:     0391 567-8585
Fax:           0391 567-8686
E-Mail:       service@lvermgeo.sachsen-anhalt.de
Internet:     www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de
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Flurbereinigungsverfahren Bottmersdorf Ortslage BOE 004 ; Flur 11 
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Nichtamtlicher Teil
Veranstaltungen der Ortschaft Domersleben

Juni
jeden 1. Mittwoch   Versammlung Jägerschaft Lindenkrug 
jeden Montag 13:30 - 14:30 Uhr  DRK-Seniorensportgruppe Turnhalle 
jeden Dienstag 14:00 - 16:00 Uhr  Spielenachmittag (Volkssolidarität) Kulturhaus
jeden Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr  Handarbeiten (Volkssolidarität) Kulturhaus 
jeden letzten Dienstag   Förderverein - Vorstandssitzung Lindenkrug
15. Juni   Frühlingsfest – Volkssolidarität Kulturhaus
19. Juni 20:00 Uhr Klubtanz – Volkssolidarität Kulturhaus
19. und 20. Juni   Ausschießen der Schützenkönige des Schützenvereins  Schafstall
25. – 27. Juni  Dorf- und Vereinsfest mit Blue-Lake Event Schafstall
26. Juni  Proklamation der Schützenkönige 

  Schützenverein Domersleben 1999 e.V. Schafstall
26. und 27. Juni  Bürgerkönigsschießen Schützen-

  verein Domersleben 1999 e.V. Schafstall
27. Juni  Königsfrühstück des Schützenvereins 
  Domersleben 1999 e.V. und seiner Gäste Schafstall
ohne Datum  Teilnahme am Wettbewerb des Schulsanitätsdienstes Grundschule

Juli
jeden 1. Mittwoch   Versammlung Jägerschaft Lindenkrug 
jeden Dienstag   14:00 - 16:00 Uhr  Spielenachmittag (Volkssolidarität) Kulturhaus
jeden Mittwoch  14:00 – 16:00 Uhr  Handarbeiten (Volkssolidarität) Kulturhaus 
jeden letzten Dienstag   Förderverein - Vorstandssitzung Lindenkrug
ohne Termin   Kräuterwanderung - Heimatstube des Fördervereins

Jugendblasorchester aus Amerika wieder in Domersleben

Nach 2007 findet in diesem Jahr im Domerslebener Schafstall wieder ein Konzert eines amerikanischen Jugendblasor-
chesters statt.
Im Rahmen des deutsch - amerikanischen Jugendaustausches besuchen für 3 Tage ca. 60 junge Musiker aus Amerika (Michigan) 
die Ortschaft Domersleben.
Das Camp für schöne Künste (Blue Lake) bildet jährlich ca. 3.000 junge Musiker aus, von denen dann 300 auf eine vierwöchige 
Europatournee gehen.
Das Konzert wird Höhepunkt des Aufenthaltes der Musiker in Domersleben sein, zu dem unser Landrat, Thomas Webel als 
Schirmherr fungiert.
Ich bedanke mich bei allen Eltern, die sich bereit erklärt haben, den jungen Musikern Quartier zu geben.
Nachdem Anfangs die Zusagen etwas schleppend waren, mussten letztendlich wieder Absagen an bereitwillige Eltern erteilt 
werden.
Das Konzert findet am Sonntag, 
den 27. Juni 2010, um 19:00 Uhr 
im Schafstall in der Ortschaft Do-
mersleben, Friedensstraße statt.
Eintrittskarten zu 5,00 Euro sind 
ausschließlich im Vorverkauf 
erhältlich, montags bis donners-
tags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
im Kulturhaus Domersleben, 
Martin-Selber-Straße 4.
Aus der Einheitsgemeinde Stadt 
Wanzleben – Börde wird im 
kommenden Jahr ein talentierter 
Jugendlicher in das Fine Arts 
Camp gesandt.

Bernd Meyer
Ortsbürgermeister



10

Am 08. Mai diesen Jahres war es nun endlich soweit und das 
neue Löschfahrzeug vom 
Typ LF 20 stand verhüllt auf dem Vorplatz der Feuerwehrge-
rätehalle. Es hat einen Löschwassertank mit einem Fassungs-
vermögen von 2400 Litern und wurde aus Eigenmitteln der 
Kommune Hohendodeleben für 244.000 Euro angeschafft. 
Diese Anschaffung gebührt dem ehrenamtlichen Engagement 
unseres Ortswehrleiters, Herrn Jörg Drebenstedt und all unse-
ren Kameraden der FFw, welche ihre Freizeit für Ausbildung, 
Training, Wartung und Pflege der Technik und Ausrüstung 
zur Verfügung stellen, damit eine ständige Einsatzbereitschaft 
gewährleistet wird. 
Leider waren im Vorfeld zwei gestellte Fördermittelanträge 
erfolglos und deshalb entschied 2008 der Gemeinderat die 
Anschaffung dieses Fahrzeuges aus Eigenmitteln, um unsere 
Kameraden mit der modernsten Technik auszurüsten und damit 
unsere Bürger im Einsatzfall bestens geschützt sind.
Am 18.04.2010 war die letzte große Hürde für die Anschaf-
fung des Fahrzeuges genommen, denn es konnte durch unsere 
Kameraden vom Lieferanten in Weisweil abgeholt werden und 
war am 19.04.2010 um 0:18 Uhr in unserem Ort.
Die Hohendodeleber Feuerwehrkameraden ließen es sich 
nicht nehmen und bereiteten eine gelungene und hervorragend 
organisierte feierliche Übergabe des neuen Löschfahrzeuges 
vor und boten auch Vorführungen dar. Unterstützt wurden sie 
dabei durch Darbietungen von Kindern aus dem Kindergarten 
und der Grundschule.
Glückwünsche für dieses Ereignis überbrachten nicht nur der 
Staatssekretär, Herr Rüdiger Erben, der Kreisbrandmeister, Herr 
Horst Nitzer, der Stadtwehrleiter, Herr Burkhard Wegner und der 
Vertreter vom Kreisfeuerwehrverband, Herr Lars Neugebauer 
sowie meine Person.

Feierliche Übergabe eines Löschfahrzeuges in der Ortschaft Hohendodeleben

Dieser feierlichen Zeremonie wohnten auch viele Bürgerinnen 
und Bürger aus Hohendodeleben und Kameraden der befreun-
deten Wehren bei.
Ich denke einschätzen zu dürfen, dass diese Veranstaltung 
durch unseren Ortswehrleiter, Herrn Jörg Drebenstedt mit 
seinen fleißigen Helfern sehr gut organisiert wurde und noch 
lange im Gedächtnis und den Herzen der Anwesenden haften 
bleiben wird.
Mein Dank gilt somit den Gemeinderäten, welche mich bei 
der Anschaffung dieses Löschfahrzeuges unterstützten, allen 
die diese hervorragende feierliche Übergabe vorbereitet haben, 
denen, die an dieser Veranstaltung teilnahmen und sich anschlie-
ßend über die Ausrüstung der Hohendodeleber Feuerwehr zur 
Gewährleistung des Brand- und Katastrophenschutzes sowie 
der technischen Hilfeleistung informierten.

Auch für mich gab es eine riesengroße Überraschung, indem ich 
nicht nur nachträgliche Glückwünsche zu meinem Geburtstag 
erhielt, sondern ich wurde an diesem Tage zum Ehrenmitglied 
der Hohendodeleber Feuerwehr ernannt. Für diese Ehrungen 
möchte ich mich bei allen Feuerwehrkameraden an dieser Stelle 
nochmals recht herzlich bedanken und wünsche euch für die 
Zukunft bei all euren Einsätzen mit der neuen und modernen 
Technik viel Erfolg, gutes Gelingen und immer gut Schlauch.
Möge euch bei allen Einsätzen der heilige Florian stets begleiten 
und euch immer sicher und wohlbehalten wieder nach Hause 
bringen.

Wolf-Burkhardt Bach
Ortsbürgermeister
von Hohendodeleben
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Stadt Wanzleben – Börde OT Hohendodeleben
Folgende Wohnungen stehen ab sofort zur Vermietung frei:

Schleibnitzer Str. 11; 1. OG re.
2 Zimmer, Küche, separates Bad (Dusche mit WC im Treppen-
haus),  Wohnfläche ca.44,50 m², zzgl. 1 Verschlag (Dachboden) 
und 1 Kellerraum

 Einzelmiete 149,00 Euro
 Vorauszahlung für Betriebskosten 80,00 Euro
 monatliche Gesamtmiete 229,00 Euro

Schleibnitzer Str. 11; 1. OG mi.
2 Zimmer, Küche, separates Bad (Dusche mit WC im Treppen-
haus),  Wohnfläche ca. 48,00 m², zzgl. 1 Verschlag (Dachboden) 
und 1 Kellerraum

 Einzelmiete 159,00 Euro
 Vorauszahlung für Betriebskosten 100,00 Euro
 monatliche Gesamtmiete 259,00 Euro

Matthissonstr. 17, 1.OG
4 Zimmer, Küche, Bad, mit WC, Flur
Wohnfläche ca. 117,25 m², zzgl. 1 Nebengelass (Schuppen) 
und 1 Kellerraum 

 Einzelmiete 370,19 Euro
 Vorauszahlung für Betriebskosten 129,81 Euro
 monatliche Gesamtmiete 500,00 Euro

Magdeburger Str. 54, 1.OG re.
3 Zimmer, Küche, separates Bad (Dusche mit WC) im Treppen-
haus, Wohnfläche ca. 57,30 m², zzgl. 1 Verschlag (Dachboden) 
und 1 Kellerraum

 Einzelmiete 207,68 Euro
 Vorauszahlung für Betriebskosten 149,00 Euro
 monatliche Gesamtmiete 356,68 Euro 

Magdeburger Str. 54, DG li.
2 Zimmer, Küche, separates Bad (Dusche mit WC) im Treppen-
haus, Wohnfläche ca. 35,27 m², zzgl. 1 Verschlag (Dachboden) 
und 1 Kellerraum

 Einzelmiete 118,69 Euro
 Vorauszahlung für Betriebskosten 104,00 Euro
 monatliche Gesamtmiete 222,69 Euro

Weitere Informationen über:

Wohnungsbaugesellschaft Wanzleben mbH 
Herr Kriegler Telefon 039209/6720

Stadt Wanzleben - Börde, den 31.05.2010

Petra Hort
Bürgermeisterin

Klein Rodenslebener Family Days 
vom 02. -  04. Juli 2010

„Hilfe für Carolin“

Am 02. Juli 2010 ist es nun wieder soweit. In Klein Rodensleben 
starten wieder die Family Days mit einem bunten Programm 
für Jung und Alt. Nach der überaus positiven Resonanz auf die 
Veranstaltung vom letzten Jahr plant das Organisationsteam die 
Neuauflage der Veranstaltung im Sommer. Oberstes Ziel bleibt, 
wie schon im letzten Jahr, die Hilfe für bedürftige Kinder. 
Dabei liegt der Schwerpunkt dieser Veranstaltung bei der Hilfe 
für die schwerkranke Carolin Methner aus Altenweddingen. 
Nach dem ersten Kontakt im letzten Jahr, entwickelte sich eine 
freundschaftliche Beziehung zur Familie Methner. Ihr sich ste-
tig verschlechternder Gesundheitszustand hat uns dazu bewo-
gen, uns ganz auf die Hilfe für Carolin zu konzentrieren. Trotz  
dieses wohltätigen Rahmens, welcher  Hauptaugenmerk der 
Kinderveranstaltung am 03. Juli ist und unsere Besucher auf 
das Leiden der Zehnjährigen aufmerksam machen soll, wird 
auch die Unterhaltung in diesem Jahr nicht zu kurz kommen.

Den Auftakt  bildet am Freitagabend ab 20:00 Uhr eine DJ 
Party mit 8 bekannten DJ´s auf 2 Floors. Musikalisch bewe-
gen sie sich über die gesamte Bandbreite der Partyklassiker, 
angefangen von den Oldies bis zu den modernen Klängen der 
Elektroszene.

Der Samstag beginnt ab 10:00 Uhr mit einem breiten 
Programm an Kinderaktivitäten wie Hüpfburgen, Schminken, 
Clown, Bastel- und Malstraße sowie einer Tombola. Ab 
13:00 Uhr geht es auf der Showbühne mit einer Modenschau, 
Miniplaybackshow sowie einem bunten Showprogramm mit 
Roger Altenburg heiß her. Um 20:00 Uhr startet dann das 
Abendprogramm mit Rock- und Pop-Music, dargeboten von 
„Lennocks-live“. Außerdem gibt es auf dem zweiten Floor die 
Hits aus den Charts, aufgelegt von DJ Andy.

Am Sonntag geht es bereits um 10:00 Uhr mit einem 
Umzug durch Klein Rodensleben, angeführt von der 
„Schallmeienkapelle Sülldorf 1964 e. V.“, zum Festplatz. Dort 
kann zum Frühschoppen auch ein deftiges Schlachte-Frühstück 
eingenommen werden. Für die Jüngsten ist auch nochmal mit 
Spielspaß auf den Hüpfburgen gesorgt. Weitere Höhepunkte 
des Tages sind, der Auftritt des Deutschen Meisters, das 
„Barneberger Schallmeienorchester von 1956 e. V.“ und 
ab 15:00 Uhr das Theaterstück „Generationen“, dass sich 
mit den täglichen Problemen in den zwischenmenschlichen 
Beziehungen beschäftigt und vom Theaterverein „Kreuzhorst 
e. V.“ aus Randau aufgeführt wird.

Für das leibliche Wohl ist an allen 3 Tagen gesorgt. Für die 
Miniplaybackshow suchen die Veranstalter immer noch 
kleine Akteure, die sich trauen, ihr Können vorzustellen. 
Anmeldungen werden unter folgender Telefonnummer entge-
gengenommen Tel. (0172) 4187884.

Mit diesem Angebot denken die Veranstalter von der Eventagen-
tur Tornado dem Motto, der Family-Days wieder einmal gerecht 
geworden zu sein und neben dem karitativen Hintergrund ein 
interessantes und vielseitiges Programm für alle Altersgruppen 
zusammengestellt zu haben.
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Stadt Wanzleben – Börde 
OT Klein Rodensleben
Folgende Wohnung steht ab sofort zur Vermietung frei:

Domerslebener Str. 1a; EG li.
3 Zimmer, Küche, Bad mit WC,  Wohnfläche ca.74,70 m², 

 Einzelmiete 248,25 Euro
 Vorauszahlung für Betriebskosten   74,75 Euro
 monatliche Gesamtmiete 323,00 Euro

Die Versorgung der Wohnung mit Heizung und Warmwasser 
erfolgt nicht durch die Wohnungsbaugesellschaft Wanzleben 
mbH sondern durch eine Gas- Etagenheizung. Dadurch entste-
hen zu dem Mietpreis weitere Kosten.

Zum Bezug dieser Wohnung ist der Besitz eines Wohnungs-
berechtigungsscheines (WBS) nach § 9 Wohnraumförde-
rungsgesetz notwendig. Den Antrag für den WBS erhalten 
sie bei der Wohnungsbauförderungsstelle, Triftstr. 9 – 10 in 
Oschersleben.

Bei Abschluss eines Mietvertrages ist eine Mietkaution von 
744,75 Euro fällig.

Weitere Informationen über:

Wohnungsbaugesellschaft Wanzleben mbH 
Herr Kriegler Telefon 039209/6720

Stadt Wanzleben - Börde, den 31.05.2010

Petra Hort
Bürgermeisterin

Veranstaltungen der Ortschaft Wanzleben

Juni
Jeden Montag   Romménachmittag 13:00 Uhr  Volkssolidarität Wanzleben
Jeden 1. Dienstag im Monat  Bowling   09:30 Uhr   Volkssolidarität Wanzleben
Jeden Mittwoch   Handarbeitsnachmittag   14:00 Uhr  Volkssolidarität Wanzleben
Jeden 3. Mittwoch im Monat  Bingo   14:00 Uhr  Volkssolidarität Wanzleben
Jeden Donnerstag   Chor   13:00 Uhr  Volkssolidarität Wanzleben
Jeden Freitag   Sport    14:00 Uhr  Volkssolidarität Wanzleben
Jeden 2. Freitag im Monat   Züchtertreffen  19:30 Uhr   Kleintierzuchtverein G 366 
16.06.   Dampferfahrt von Haldensleben Richtung Wolfsburg   Sozialverband Wanzleben
18.06.  Feierliche Ausgabe der Abiturzeugnisse, Aula   Börde Gymnasium
18.06. 17:00-20:15 Uhr, Erstellen einer Homepage Aufbaukurs  Volkshochschule Wanzleben
22.06.   12:30 Uhr, Kaffeefahrt/Schiffstour Wolfburg    Seniorenverband BRH
30.06.   Sommerfest im LBZ       Sozialverband Wanzleben

Juli
Jeden Montag   Romménachmittag 13:00 Uhr  Volkssolidarität Wanzleben
Jeden 1. Dienstag im Monat  Bowling   09:30 Uhr   Volkssolidarität Wanzleben
Jeden Mittwoch   Handarbeitsnachmittag   14:00 Uhr  Volkssolidarität Wanzleben
Jeden 3. Mittwoch im Monat  Bingo   14:00 Uhr  Volkssolidarität Wanzleben
Jeden Donnerstag   Chor   13:00 Uhr  Volkssolidarität Wanzleben
Jeden Freitag   Sport    14:00 Uhr  Volkssolidarität Wanzleben
Jeden 2. Freitag im Monat   Züchtertreffen  19:30 Uhr   Kleintierzuchtverein G 366 
14.07.   Volksmusik – Veranstaltung mit dem Naaptal-Duo in Falkenhain     Sozialverband Wanzleben
15.07.  Fahrt Bierer Berg, Bergtheater       Volkssolidarität Wanzleben

Information vom Agilityclub / 
Hundesport
des Polizeisportvereins Wanz-
leben 1990 e.V.

Samstag 19.06.2010 16:00 Uhr 
 Halbjahresversammlung der Mitglieder 
 des Agilityclub Wanzleben
Ort:    Schulungsraum des PSV Wanzleben
Thema:  Auswertung der sportlichen Tätigkeit im 
 1. Halbjahr 2010 gemäß Arbeitsplan

Trainingszeiten für den Hundesport

Der Agilityclub hat mit seinen Hunden 
folgende Trainingszeiten:
mittwochs ab 18:00 Uhr
samstags ab 16:00 Uhr

Für die Welpenstunde bestehen folgende 
Trainingszeiten:
sonntags ab 09:30 Uhr

Unser Training findet auf dem Übungsgelände des PSV Wanz-
leben in der Johann-Wolfgang-von-Goethe-Str. 25a statt.
Interessenten stimmen sich bitte mit dem Übungsleiter Werner 
Pflanz, Tel.: 03 92 09-2279 ab.
Weitere Informationen und Termine zum Agilityclub finden 
Sie auch im Internet unter www.psv-wanzleben.de (Button 
Hundesport anklicken)
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Absolventen der Hotelfachschule Börde sind gefragt

Nach nunmehr sieben Jahren hat sich die Hotelfachschule Börde in Wanzleben zu einer komplexen Akademie für die Aus- und 
Weiterbildung von Fach- und Führungskräften für das Hotel, Gaststätten- und Tourismusgewerbe entwickelt. 

Die berufliche Erstausbildung nimmt dabei weiterhin einen hohen Stellenwert ein. Seit der Gründung im Jahr 1995 haben 
mittlerweile über 800 Absolventen ihren Weg in das Hotel- und Gastgewerbe gefunden. Sie sind aufgrund ihrer umfassen-
den theoretischen Kenntnisse, der ausgezeichneten fachpraktischen Vorbereitung und der komplexen Sprachenkenntnisse 
am Arbeitsmarkt sehr gefragt.
Die Schulleitung kann mit Stolz sagen, dass sich die Partner-Netzwerke mit Hotels und Reiseunternehmen, die sich über die Jahre 
im In- und Ausland entwickelt haben dazu beitragen, dass die Absolventen in der Regel sofort im Anschluss an die Ausbildung 
einen Arbeitsvertrag erhalten. 

„Die Hotelfachschule Börde mit ihrem vielfältigen Angebot gewährleistet Ausbildungsmöglichkeiten für alle Schüler“, so die 
Schulleiterin Dr. Marlies Staubermann. Dabei ist vor allem der Erfolg der Einjährigen Berufsfachschule Gastronomie zu nennen. 
Hier gehen nach der Absolvierung etwa 98 % der Schüler, die einen Haupt- oder Realschulabschluss besitzen, fachpraktisch und 
theoretisch bestens vorbereitet in eine gastronomische Ausbildung. Im Rückblick sind sich die heutigen Köche, Restaurant- und 
Hotelfachleute einig, dass das vorbereitende Jahr ihnen wesentliche Vorteile im Ausbildungsverlauf verschafft hat. Grundkenntnisse 
und praktische Fähigkeiten bekamen den Feinschliff, auf theoretischen Grundkenntnissen konnte so erfolgreich aufgebaut werden, 
dass die meisten einen sehr guten Ausbildungsabschluss erzielen konnten und somit im Bewerbungsverfahren punkteten.

Abiturienten und Schüler, die ihr Abitur abbrechen mussten, aber den Abschluss der 11. Klasse nachweisen können, werden in 
Wanzleben zu Assistenten für das Hotel-, Gaststätten- und Tourismusmanagement ausgebildet. Die ca. 70 Absolventen seit 1997 
sind mittlerweile in den verschiedensten Ländern und Kontinenten im Hotelgewerbe tätig. Sie kommunizieren sicher in mindestens 
zwei Sprachen und haben umfassende betriebswirtschaftliche und fachpraktische Kenntnisse im Hotelbusiness. Die Absolventen 
des Jahrgangs 2010 arbeiten ab sofort in Hotels der Steigenberger Gruppe in Frankfurt und Potsdam, dem Arosa Resort Sylt, dem 
Hotel „Hohe Düne“ in Warnemünde und weiteren Hotels oder Reiseveranstaltern. Auch die Kreuzfahrtbranche freut sich über 
Absolventen mit diesem Berufsabschluss und hat schon einige unter Vertrag. 
Zum neuen Schuljahr sind noch Ausbildungsplätze frei. Trotz Schülerrückgangs, hat es die Hotelfachschule geschafft, sich in 
Mitteldeutschland als Hotelfachschule zu etablieren und mit Nischenangeboten kontinuierlich an Schülerzahlen zu gewinnen.
www.Hotelfachschule-Boerde.de

Kontakt:
LBZW – Kompetenzzentrum Gastgewerbe und Tourismus
Hotelfachschule Börde
Bucher Weg 8
39164 Wanzleben

Ansprechpartner:
Jessica Meier 039209 693-60
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Pressetext: Match M+E+IT+ING mit Technik- Kick im Gelenkbus 

Es ist kein großes Geheimnis, dass besonders im  naturwissenschaftlichen Bereich ein 
eminenter Fachkräftebedarf besteht. Dies ist vor allem beim ingenieur- technischen Personal 
in den Fachrichtungen Maschinenbau, Anlagenbau und Fahrzeugtechnik deutlich spürbar. 
Gleiches gilt für Facharbeiter in den Metallberufen sowie in der Elektro-, Nachrichten- und IT-
Technik. Dieser strukturelle Mangel wird in den nächsten Jahren noch größer werden.  

Genau hier möchte das Projekt Match M+E+IT+ING ansetzen. Mit dieser 
Berufsorientierungsoffensive werden SchülerInnen für eine Ausbildung in der M+E- Industrie 
und der IT- Branche sowie ein duales INGenieurstudium motiviert und vorbereitet, um die 
Fachkräftelücke in Sachsen-Anhalt zu schließen. Match M+E+IT+ING, gefördert aus Mitteln 
des Europäischen Sozialfonds und des Landes Sachsen-Anhalt, geht vom 26. Mai 2010 bis 
zum 4. Juni 2010 dorthin, wo das qualifizierte Fach- und Führungspersonal von morgen zu 
finden ist: In die Schulen!  

„Mein Team und ich werden nicht mit dem 
erhobenen Zeigefinger dastehen und sagen: 
Ihr müsst! Uns geht es um praktische 
Berufsorientierung zum Anfassen, 
Mitmachen und Entdecken“, sagt Thomas 

Foto: Gesamtmetall 

Schwiering, Projektleiter des Bildungswerk 
der Wirtschaft Sachsen-Anhalt e.V. 
begeistert.  
Daher ist bei den Terminen das ME- 
Infomobil vom Arbeitgeberverband 
Gesamtmetall dabei und bringt den 
neugierigen Jugendlichen einen echten 
Technik- Kick. In diesem 17 Meter langen 
und 22 Tonnen schweren Gelenkbus können 
sich SchülerInnen aus insgesamt 11 Schulen 
an CNC- Werkzeugmaschinen ausprobieren, 
mit CAD/CAM- Systemen technische 
Zeichnungen für Werkstücke erstellen und 
ihr naturwissenschaftliches Wissen anhand 
eines Modells einer Brennstoffzelle 

erweitern. Dazu stehen den Acht- bis 
Zehntklässlern auch ein Modulares 
Produktionssystem und ein Technisches 
Exponat zur Verfügung.  
Bei Letzterem werden an einem 
Getriebemodell und einem Modell eines 
Motor-Generators physikalisch- technische 
Funktionsweisen selbst erkundet.  
Weiterhin befinden sich im ME- Infomobil vier 
Multimedia- Terminals zur Information und 
Ausbildungsrecherche: Die Jugendlichen 
können sich bequem in einer 
Adressdatenbank mit fast 3.500 
Firmenportraits über regionale 
Lehrstellenangebote erkundigen, in einer 
virtuellen Personality- Show ihre Eignung für 
technische Berufe testen, 

Foto: Gesamtmetall 

Hintergrundwissen über die Branchen 
erhalten sowie Tipps für eine erfolgreiche 
Bewerbung bekommen. 

Ein Besuch dieses Mitmach- Mobils für die SchülerInnen lohnt sich. Eine Ausbildung in der 
Metall-, Elektro- und IT- Industrie sowie ein duales INGenieurstudium in Sachsen-Anhalt 
auch! 

Termine und Standorte mit dem ME- Infomobil:

 26. / 27. / 28. Mai 2010 ab 08.40 Uhr in der Sekundarschule „Oskar Linke“ 
Magdeburg 

 31. Mai / 1. Juni 2010 ab 08.25 Uhr in der Ganztagsschule „Wilhelm Weitling“ 
Magdeburg 

 2. Juni 2010 ab 08.30 Uhr in der Ganztagsschule Sülzetal im Ortsteil 
Langenweddingen 

 3. / 4. Juni 2010 ab 08.00 Uhr in der Sekundarschule „Pablo Neruda“ Schönebeck 
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Faszination Technik

Das InfoMobil informiert über die Ausbildungsmöglich-
keiten und Berufschancen im größten Industriezweig in 
Deutschland. Schüler und Schülerinnen in der Berufswahl-
vorbereitung haben die Möglichkeit, während des Unter-
richts die Metallund Elektro-Industrie (M+E) multimedial, 
aber auch in praktischen Vorführungen kennen zu lernen.

Wie bringt man 23.000 Metall- und Elektro-Betriebe zwischen 
Flensburg und Freilassing auf insgesamt 46 Quadratmetern 
unter? Das M+E-InfoMobil zeigt, wie es geht, denn der auf-
wändig gestaltete Gelenkbus (Gesamtgewicht: 22 Tonnen) hat 
es in sich.

Im InfoMobil wird Metall- und Elektro ganz konkret: 
moderne Maschinen zum Ausprobieren und viele Infos am 
Computer

Vier Multimedia-Terminals bieten alles Wissenswerte über 
Deutschlands Schlüsseldindustrie: von A wie Auto-Industrie 
bis Z wie Ziehereien präsentiert das interaktive System die 
Branchen mit ihren Produkten und gewerblich-technischen 
Ausbildungsberufen.
Zudem gibt es Tipps zu Ausbildungsvoraussetzungen und zur 
Bewerbung. Am Ende wird’s ganz konkret: In der „Ausbildungs-
datenbank“ sind 72 Prozent aller ausbildenden M+EBetriebe 
mit ihren Lehrstellen- und Praktikumsangeboten in Sekunden-
schnelle verfügbar, inklusive Firmenporträt und Ansprechpart-
ner – und alles zum Ausdrucken.

Hier fliegen Späne: Zwei „CNC-Maschinen“ zeigen die Per-
fektion und Präzision, mit der in Deutschland Metall comput-
ergesteuert gedreht und gefräst wird. Über eine Taststur einige 
Befehle selbst eingeben und schon produziert die Maschine 
zum Beispiel einen Würfel mit Schneeflocken-Muster. Zum 
Mitnehmen! Am „CAD/CAM-Arbeitsplatz“ kann man techni-
sche Zeichnungen erstellen und komplexe Bearbeitungsformen 
grafisch simulieren. Dann zeigt sich, ob alles richtig program-
miert wurde. Und wenn nicht, gibt es nicht gleich einen Crash 
in der Anlage.

Ein Zahnradgetriebe und eine Brennstoffzelle sind die zu-
sätzlichen, neuen Exponate, an denen die jugendlichen Besu-
cher technische Zusammenhänge durch Ausprobieren intuitiv 
begreifen und die Faszination der Technik live erleben können. 
Und wem das noch nicht reicht, der kann auf einem Terminal an 
einer Personality Show teilnehmen und erfahren, ob er für die 
M+E-Berusfwelt geeignet ist, sowie viele Tipps zur Bewerbung 
in den M+E-Berufe erhalten.

Weitere Informationen finden sich im Internet 
unter www.me-berufe.info

Ansprechpartner bei Fragen und Fotorechten:
IWG Medien GmbH Köln
Michael Perling
Tel: 0221 4981491
Mail: perling@iwkoeln.de

Kids können kochen! 
Der 14. Erdgaspokal ruft an den Herd
 
Bei neuer Kochaufgabe dreht sich alles um Salat, Pasta und 
Fruchtcreme

Aufgekocht! Der 14. ERDGASPOKAL der Schülerköche® 
bittet im Schuljahr 2010/11 erneut kochinteressierte Jugendliche 
der 7. - 10. Klassen zum kulinarischen Wettstreit. Infos dazu 
gingen kürzlich an gut 2500 Einrichtungen in ganz Deutschland. 
 
Wieder soll im Viererteam binnen 120 Minuten ein Drei-Gänge-
Menü für vier Personen zubereitet und angerichtet werden. 
Einkaufswert der verwendeten Zutaten liegt bei 18 Euro. Neu ist 
die Speisenfolge. Vorspeise: Bunter Salat, Hauptgericht: Pasta, 
Dessert: Creme mit einheimischen Früchten. 
Neu vorgegeben sind auch die Produkte des Warenkorbes, 
die ausschließlich von den jungen Hobbyköchen verarbeitet 
werden dürfen.

Bis eine Woche vor den jeweiligen Sommerferien ist die ver-
bindliche Anmeldung möglich. Die kompletten Unterlagen müs-
sen nach Schuljahresbeginn beim Projektteam Erdgaspokal (c/o 
teamWERK GmbH, Güntzelstraße 4a, 04571 Rötha) eingereicht 
werden. Anmelden und Ausfüllen kann auch online über die 
Website www.erdgaspokal.de erfolgen.

Unabhängig vom Spaß am gemeinsamen Kochen, Zubereiten 
und Präsentieren gibt der Wettstreit Jugendlichen erste Einblicke 
in eine kreative Tätigkeit. 
Mehr als 700 ehemalige Schülerköche haben mittlerweile 
eine gastronomische Ausbildung begonnen. Aber auch die 
Teenager, welche sich für einen anderen Beruf entscheiden, 
profitieren von den Kenntnissen aus dem Erdgaspokal und 
werden durch die erlangten sozialen Kompetenzen wie Team-
fähigkeit und Zielorientierung zu motivierten Auszubildenden. 
 
Die VNG - Verbundnetz GAS AG Leipzig und regionale 
Energieversorger fördern die bundesweite Aktion und die 
Schülerköche durch finanzielle und moralische Patenschaft. 
Der Verband der Köche Deutschlands e. V. engagiert sich 
mit seinen ehrenamtlich als Juroren agierenden Mitgliedern. 
Die Unternehmen EASY GOURMET GMBH, JOMO-CITTI 
GV-Partner Großhandels GmbH & Co. KG und KAHLA/
Thüringen Porzellan GmbH unterstützen die Schüler-
köche mit Gewürzen, finanziellen Mitteln und Geschirr. 
 
Pressekontakt Erdgaspokal
Pressereferentin
Romy Schneider
 
Tel: +49 34206/754-78
Fax: +49 34206/754-70
Mobil: +49 160/8961045
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Veranstaltungen der Gemeinde Zuckerdorf Klein Wanzleben

Juni
jeden Mittwoch  Dienstabend der FFw Klein Wanzleben - ab 18:00 Uhr
11. - 20.06  Festtage „90 Jahre Fußball“  Sportplatz SG Empor
  (siehe Sonderankündigungen)  Festzelt
21.06.  Sommerfest  14:00 Uhr Grundschule Seniorenklub
22.06.  Piratenfest  08:00 Uhr Schwimmbad Grundschule
23.06.  Zeugnisausgabe  09:00 Uhr Grundschule Grundschule 
26.06.  Schwimmbadfest  14:00 Uhr Schwimmbad Kulturverein/SG Empor

  Gewässerpflege  09:00 Uhr Parkteich Anglerverein
       Meyendorf

Juli
jeden Mittwoch  Dienstabend der FFw Klein Wanzleben - ab 18:00 Uhr
05.07.  Abschlussfeier  08:00 Uhr Kita Remkersl. Kita Remkersleben
  Schulanfänger 
08.07.  Beratung AG  20:00 Uhr Sportlerheim SG Empor
  „90 Jahre Fußball“
10.07.  Konzert Magdeburger 14:00 Uhr Altenheim Altenheim
  Akkordeonorchester
15.07.  Vorstandssitzung  19:30 Uhr Sportlerheim SG Empor

Veranstaltungen der Ortschaft Bottmersdorf

Juni
jeden ersten Montag   14:00 Uhr, Treff der Senioren  Volkssolidarität Bottmersdorf
jeder zweiter Donnerstag  14:00 Uhr, Treff der Senioren         Volkssolidarität Klein Germ.
10.06.2010    Mitgliederversammlung   Heimatverein Klein Germersleben

Juli
jeden ersten Montag   14:00 Uhr, Treff der Senioren  Volkssolidarität Bottmersdorf
jeder zweiter Donnerstag  14:00 Uhr, Treff der Senioren         Volkssolidarität Klein Germ.

Veranstaltungen der Ortschaft Seehausen

Juni
jeden Montag und Donnerstag 13:30 Uhr, im Anbau des „Sonnensaals“    Volkssolidarität
jeden 1. Montag   Mitgliederversammlung auf dem Schießplatz Schützenverein
jeden 1. und 3. Dienstag   19:00 Uhr, Dienstabend der Freiwilligen Feuerwehr
jeden Mittwoch   18:30 Uhr, im Anbau des „Sonnensaals“  Laurentiuschor
jeden letzten Donnerstag  19:00 Uhr, Vorstandssitzung im Sportlerheim SV Seehausen
jeden letzten Freitag  Vorstandssitzung auf dem Schießplatz  Schützenverein
05.06. - 06.06.   Seefest

Juli
jeden Montag und Donnerstag 13:30 Uhr, im Anbau des „Sonnensaals“    Volkssolidarität
jeden 1. Montag   Mitgliederversammlung auf dem Schießplatz Schützenverein
jeden 1. und 3. Dienstag   19:00 Uhr, Dienstabend der Freiwilligen Feuerwehr
jeden Mittwoch   18:30 Uhr, im Anbau des „Sonnensaals“  Laurentiuschor
jeden letzten Donnerstag  19:00 Uhr, Vorstandssitzung im Sportlerheim SV Seehausen
jeden letzten Freitag  Vorstandssitzung auf dem Schießplatz  Schützenverein
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Gottesdienste und Veranstaltungen der evangelischen Kirchengemeinden
Groß Rodensleben, Klein Rodensleben, Hohendodeleben, Domersleben und
Schleibnitz in der Zeit vom  16.06.10 bis 15.07.10   

Juni
Mi 16.06. 19.00 Uhr Bibelstunde in Groß Rodensleben
Sa  19.06. 14.30 Uhr Hochzeit von Frau Maren Brosche und Herrn Mike Böse
   Taufe von Melissa Böse in Groß Rodensleben
  17.00 Uhr  Gottesdienst in Hemsdorf
So 20.06. 10.00 Uhr Gottesdienst in Groß Rodensleben
  17.00 Uhr Gottesdienst in Klein Rodensleben
Mo 21.06. 17.15 Uhr Anfänger-Jungbläserprobe in Groß Rodensleben
  17.45 Uhr Jungbläserprobe in Groß Rodensleben
  18.30 Uhr Posaunenchorprobe in Groß Rodensleben
Di 22.06. 09.30 Uhr Seniorentanz in Groß Rodensleben
Mi 23.06. 19.00 Uhr Bibelstunde in Groß Rodensleben 
Do 24.06. 10.00-16.00 Uhr Kinderkirchenferienclub in Groß Rodensleben
Fr 25.06. 10.00-16.00 Uhr Kinderkirchenferienclub in Groß Rodensleben
Sa 26.06. ab 10.00 Uhr Kinderkirchenferienclub in Groß Rodensleben
Sa 26.06. 14.00 Uhr Familienabschlussgottesdienst des KKFC in Groß Rodensleben
So 27.06. 09.00 Uhr Gottesdienst in Domersleben mit dem Jugendblasorchester
   „Blue Lake“ aus den USA
Di 29.06. 09.30 Uhr Seniorentanz in Groß Rodensleben
Mi 30.06. 14.00 Uhr Nachmittagskreis in Groß Rodensleben
  13.40 Uhr Abholung von Klein Rodensleben

Juli

   
  17.00 Uhr Sommermusik in der Kirche Hohendodeleben  
So 04.07. 10.00 Uhr Gottesdienst  in Groß Rodensleben
Mo 05.07. 14.30 Uhr Frauenkreis in Hohendodeleben
  14.00 Uhr Abholung von Domersleben
  14.10 Uhr Abholung von Schleibnitz
Mi 07.07. 19.00 Uhr Bibelstunde in Groß Rodensleben
Sa 10.07. 13.00 Uhr Hochzeit von Frau Kristin Stolz und Herrn Tino Giesecke in Hohendodeleben
  17.00 Uhr Gottesdienst in Schleibnitz
  18.00 Uhr  Gottesdienst in Klein Rodensleben
So 11.07. 09.00 Uhr Gottesdienst in Domersleben  
  10.00 Uhr Gottesdienst in Hohendodeleben
Mi 14.07. 19.00 Uhr Bibelstunde in Groß Rodensleben

Gottesdienste und Veranstaltungen der evangelischen Kirchgemeinde St. Jacobi in Wanzleben 
vom 16.06.10 bis 15.07.10

Juni
Fr  18.06. 16.00 Uhr  Kindergarten-Sommerfest auf dem Kirchgelände
So  20.06.   10.00 Uhr   Gottesdienst 
Di  22.06.  16.30 Uhr Kindertreff in der Familienbegegnungsstätte
Mi 23.06. 12.00 Uhr  Gemeindeausflug zur Hundisburg
So  27.06.  10.00 Uhr  Gottesdienst

Juli
So  04.07. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
So  11.07.  10.00 Uhr Gottesdienst im ABZ
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Gottesdienste und Veranstaltungen der evangelischen Kirchengemeinden Seehausen,

Dreileben, Klein Wanzleben und Remkersleben

Juni  2010
So. 13.06.  14.00 Uhr St. Floriansfest in Seehausen
Mo  14.06.  15.30 Uhr Kinderchor in Seehausen
   16.30 Uhr Flötenunterricht in Seehausen
   19.00 Uhr Chor in Seehausen
Di. 15.06.  15.30 Uhr Kindertreff in Klein Wanzleben

17.00 Uhr Flötenanfänger in Seehausen
Mi. 16.06.  13.30 Uhr Seniorenkreis in Seehausen
   14.30 Uhr Seniorenkreis in Dreileben
   17.00 Uhr Kindertreff in Dreileben
Sa. 19.06.  16.00 Uhr Gesprächsrunde mit Kaffeetrinken mit indischer 
     Pfarrfamilie Samraj in Klein Wanzleben
So. 20.06.  14.00 Uhr Gottesdienst in Klein Wanzleben 
Mo.  21.06.  15.00 Uhr Kinderchor- Sommerabschluss in Seehausen
   19.00 Uhr Chor – Sommerfest in Schermcke/Eisdiele 
Mi. 23.06.  19.00 Uhr Mütterkreis – Sommerfest in Seehausen
Do. 24.06.  10.00 Uhr Gottesdienst in Pflegeheim Klein Wanzleben
So. 27.06.  09.00 Uhr Gottesdienst in Seehausen
   10.15 Uhr Gottesdienst in Dreileben
   14.00 Uhr Gottesdienst in Remkersleben

Gewinnübergabe im Autohaus Rogge     27. Mai 2010

Hyundai i30 geht nach Wolmirsleben

• Bundesweites Gewinnspiel der Bild am Sonntag
• Hauptpreis im Wert von 15.000 Euro

Magdeburg. Die Glücksfee ist in Wolmirsleben gelandet. Holger Rothe hat bei einem bundesweiten Gewinnspiel von Bild am 
Sonntag und dem Sticker-Hersteller Panini einen neuen Hyundai i30 im Wert von rund 15.000 Euro gewonnen.

Der 43-jährige Holger Rothe nahm heute seinen Gewinn im Magdeburger Autohaus Rogge entgegen und zeigte sich begeistert: „Ich 
kann mein Glück kaum fassen und freue mich schon auf die erste Spritzfahrt mit dem neuen Hyundai.“ Das Gewinnerfahrzeug, 
das in elegantem Silber lackiert ist, wird von einem sparsamen 1,4-Liter-Benziner angetrieben. Als Sondermodell zur FIFA WM 
2010™ in Südafrika glänzt es mit einer reichhaltigen Serienausstattung inklusive ESP, sechs Airbags, Klimaanlage und CD-Radio 
mit MP3-Funktion.

Das Autohaus Rogge besteht seit 
20 Jahren und führt seit 1992 
die koreanische Automobilmarke 
Hyundai. Unter dem Motto „Service 
ist unsere Stärke“ wird der persön-
liche Kundenkontakt im Autohaus 
Rogge groß geschrieben. Deshalb 
freut sich Inhaber Henning Rogge 
auch mit dem Gewinner: „Es ist 
schön, dass dieses tolle Auto in die 
Region Magdeburg geht. Ich wün-
sche Familie Rothe viel Vergnügen 
mit ihrem neuen Flitzer.
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Bottmersdorf/ Klein Germersleben
am 01.07. Huth, Eva zum 74.
am 02.07. Kühn, Marianne zum 88.
am 14.07. Völlmar, Ingetraud zum 71.
am 20.07. Götze, Brigitte zum 82.
am 21.07. Borchardt, Heinz zum 83.
am 21.07. Zaretzke, Jutta zum 72. 
am 27.07. Hentschel, Sigrid zum 81.

Domersleben
am 01.07. Bedau, Horst zum 77.
am 04.07. Weber, Herbert zum 83.
am 05.07. Bartels, Lisette zum 80.
am 06.07. Seidel, Jeannette zum 76.
am 06.07. Schröper, Marlies  zum 70. 
am 07.07. Stilzebach, Lieselotte zum 73. 
am 09.07. Koch, Katharina zum 81.
am 10.07. Wernstedt, Erich zum 85.
am 11.07. Stelter, Waltraut zum 73. 
am 12.07. Lüning, Vera zum 76.
am 12.07. Spauke, Ursula zum 76.
am 13.07. Pinkernelle, Aline zum 81.
am 13.07. Schröper, Gerhard zum 77.
am 15.07. Voigt, Karl zum 83.
am 22.07. Spauke, Herbert zum 80.
am 22.07. Schellhase, Ernst zum 80.
am 22.07. Harms, Siegfried zum 70.

Dreileben
am 01.07. Richter, Lieselotte zum 82.
am 08.07. Matzey, Paul zum 85.
am 16.07. Köhler, Georg zum 75.
am 16.07. Masuhr, Siegfried zum 72.
m 21.07. Stiemer, Günter zum 73.
am 22.07. Söder, Otto zum 74.
am 26.07. Mattig, Sonja zum 79.
am 31.07. Wilke, Reinhard zum 72. 
 
Eggenstedt
am 01.07. Falke, Wolfgang zum 77.
am 06.07. Hosang, Günther zum 78.
am 07.07. Hosang, Edith zum 73.
am 11.07. Beck, Margarete zum 86.
am 21.07. Lüttschwager, Horst zum 76.
am 23.07. Wilke, Hanna zum 76.
am 29.07. Pietsch, Elisabeth zum 76.
am 31.07. Voigt, Axel zum 75. 

Groß Rodensleben
am 05.07. Wartenberg, Margit zum 71.

Die Einheitsgemeinde Stadt Wanzleben-
Börde übermittelt den Jubilaren für den 
Monat Juli 2010 Glückwünsche zu ihrem 
Ehrentag und alles Gute für den weiteren 
Lebensweg.

am 08.07. Köhler, Helmut zum 78.
am 10.07. Groß, Christa zum 79.
am 14.07. Brambora, Kurt zum 78.
am 14.07. Harder, Günter zum 76.
am 15.07. Heidecker, Erich zum 74.
am 20.07. Nachtweide, Vera zum 75.
am 24.07. Hollburg, Hans Joachim zum 73.
am 25.07. Schindler, Gerhard zum 74.
am 25.07. Schoppe, Rosemarie zum 71.
am 26.07. Knebel, Ursula zum 77.

Hohendodeleben
am 01.07. Thiers, Heinz zum 83.
am 02.07. Klinnert, Ingeborg zum 75.
am 02.07. Spieß, Irmtraud zum 70.
am 05.07. Zimpel, Erika  zum 73.
am 06.07. Döring, Elfriede zum 70. 
am 08.07. Lüning, Heinz zum 83.
am 09.07. Mensing, Anni zum 87.
am 09.07. Reinhardt, Gerhard zum 71. 
am 10.07. Schulze, Ingrid zum 74.
am 12.07. Lücke, Rainer zum 71.
am 13.07. Coerdt, Alfred zum 77.
am 18.07. Berheine, Hanna zum 75.
am 18.07. Kadanik, Ingrid zum 73.
am 21.07. Franke, Gisela zum 83.
am 22.07. Herms, Hanna zum 85.
am 23.07. Pausch, Hans zum 81.
am 24.07. Ackermann, Inge zum 83.
am 27.07. Schneider, Josef zum 74.
am 28.07. Weidig, Kurt zum 70.
am 29.07. Coerdt, Doris zum 72.

Klein Rodensleben
am 02.07. Kahle, Elfriede zum 75.
am 06.07. Nawrocki, Helga zum 82.
am 13.07. Liebzeit, Erhard zum 71.
am 14.07. Rohde, Lieselotte zum 81.
am 19.07. Harms, Annemarie zum 71.
am 21.07. Richter, Gerhard zum 71
am 30.07. Müller, Gerold zum 74.
am 31.07. Hermann, Erika zum 77.

Klein Wanzleben
am 01.07. Sambale, Manfred zum 72. 
am 01.07. Standfuß, Irmgard zum 80.
am 01.07. Standfuß, Lieselotte zum 75.
am 01.07. Ulbel, Anna zum 89.
am 03.07. Parsiegla, Heinz zum 83.
am 03.07. Ferchland, Eva zum 75.
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am 05.07. Wipper, Irene zum 73.
am 07.07. Gerlinger, Waltraud zum 79.
am 08.07. Pfennigsdorf, Horst zum 79.
am 08.07. Pinkernelle, Frieda zum 94.
am 10.07. Hirschfeld, Vera zum 76.
am 10.07. Nowak, Käthe zum 80.
am 13.07. Baumgarten, Werner zum 74.
am 15.07. Seeling, Gerda zum 87. 
am 16.07. Halley, Ella  zum 88.
am 17.07. Pilz, Hannelore zum 74.
am 18.07. Schock, Günter zum 83.
am 19.07. Weiß, Wilfried zum 70.
am 19.07. Zümpel, Günter zum 74.
am 20.07. Thorwarth, Ursula zum 86.
am 21.07. Dr. Bachmann, Lothar zum 85.
am 21.07. Stoltmann, Anna zum 88.
am 22. 07. Richter, Klaus zum 70.
am 23.07.  Siewert, Silvia zum 70.
am 24.07. Bußmann, Sibylle zum 71.
am 25.07. Bachmann, Edeltraut zum 78.
am 26.07. Werner, Sigrid zum 77.
am 27.07. Lehmann, Christel zum 71.
am 31.07. Scheibler, Renate zum 73.

Seehausen
am 03.07. Burba, Horst zum 70.
am 05.07. Böhnke, Wolfgang zum 78.
am 05.07. Weihe, Gerhard zum 73. 
am 07.07. Gödecke, Ilse zum 83.
am 07.07. Nimmergut, Ruth zum 77.
am 07.07.  Kowalke, Karl Heinz zum 73.
am 10.07. Jahn, Ursula zum 74.
am 11.07. Oeltze, Horst zum 76.
am 11.07. Ruppert, Rudolf zum 70.
am 12.07. Rieck, Ingeborg zum 80.
am 14.07. Göthling, Hildegard zum 71.
am 16.07. Friedrich, Gerda zum 73.
am 17.07. Korth, Heinrich zum 72.
am 23.07. Skuballa, Georg zum 75.
am 25.07. Lörke, Werner zum 77.
am 26.07. Nickel, Elise zum 85.
am 27.07. Richter, Karl zum 72.
am 29.07. Pankonin, Rolf zum 73.
am 31.07. Riemann, Lieselotte zum 79.

Wanzleben/ Schleibnitz/ Blumenberg/ Buch/ 
Stadt Frankfurt
am 02.07. Rohrberg, Elisabeth zum 81.
am 02.07. Wegner, Erika zum 81.
am 04.07. Mechta, Elly zum 83.
am 04.07. Braune, Karl Heinz zum 80.

am 05.07. Busse, Jutta zum 78.
am 05.07. Neumann, Günter zum 76.
am 05.07. Flockenhaus, Gisela zum 76.
am 05.07. Wartner, Ursula zum 73.
am 06.07. Tappe, Herta zum 82.
am 06.07. Sasse, Margot zum 74.
am 06.07. Meyer, Ruth zum 75.
am 07.07. Schindler, Otto zum 77.
am 07.07. Lüdde, Wolfgang zum 71.
am 08.07. Hedenius, Rosemarie zum 75.
am 08.07. Liebig, Günter zum 73.
am 10.07.  Unger, Reinhard zum 72.
am 11.07. Heinecke, Gudrun zum 74.
am 11.07. Fuhrmann, Rudolf zum 71.
am 12.07. Gleisberg, Paul zum 86.
am 13.07. Konrad, Lieselotte zum 79.
am 14.07. Röhr, Erika zum 78.
am 15.07. Münch, Gertrud zum 80.
am 16.07. Junghans, Edelgard zum 74.
am 17.07. Kärsten, Marie Louise zum 80.
am 17.07. Wlodarczyk, Giesela zum 80.
am 16.07. Dietrich, Jutta zum 70.
am 17.07. Anklam, Erich zum 78.
am 18.07. Schulze, Christa zum 71.
am 18.07. Zeiske, Wolfgang zum 79.
am 18.07.  Lingner, Margarete zum 77.
am 18.07. Becker, Heinz zum 73.
am 18.07. Matthies, Wiltrud zum 89.
am 19.07. Haase, Erika zum 85.
am 20.07. Fiebe, Friedhelm zum 79.
am 20.07. Seeling, Gertrud zum 74.
am 20.07. Freyer, Rita zum 70.
am 21.07. Pohlmann, Rudi zum 77.
am 22.07. Stoll, Karl-Heinz zum 70.
am 23.07. Jentzsch, Werner zum 82.
am 23.07. Ewald, Elisabeth zum 78.
am 23.07. Deichsel, Edeltraud zum 75.
am 23.07. Schigg, Horst zum 73.
am 24.07. Lautsch, Elvira zum 73.
am 24.07. Peschek, Rudolf zum 73.
am 25.07. Schulz, Dieter zum 72. 
am 25.07. Schicktanz, Anna zum 94.
am 26.07. Klinder, Wera zum 77.
am 26.07. Reichert, Georg zum 87.
am 27.07. Spiegel, Ilse zum 84.
am 27.07. Hupka, Adelheid zum 75.
am 27.07. Dr. Junghans, Erhard zum 73.
am 28.07. Block, Karin zum 76.
am 29.07. Egeling, Gerda zum 83.
am 29.07. Linke, Irma zum 90.
am 29.07. Schick, Helene zum 80.

Schmunzelecke

Glücklich verheiratet?
Herbert trifft auf der Straße nach langer Zeit seinen alten Freund Gerd wieder: „Mann, dir sieht man ja auf 100 Meter schon 
an, dass du inzwischen glücklich verheiratet bist! Frisch gewaschene Hemden, gebügelte Hosen, blitzblanke Schuhe...“ - 
„Tja“, sagt Gerd stolz, „das war auch das Erste nach der Hochzeit, was meine Frau mir beigebracht hat!“ 
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Innerhalb der Saison finden Schwimm-
lehrgänge statt und jeden Mittwoch
ab 8.30 Uhr Wassergymnastik

Herr Stridde

Verantwortlicher Frau Brennenstuhl

Fachangestellte für

Bäderbetriebe
Telefon:

03 92 09 / 23 08
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Ihr Reisecenter in Wanzleben

Mo.-Fr. 09.00 - 13.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr

Unsere Leistungen:

- Führerscheinsehtest und
Brillenglasbestimmung

- Brillen ... Standard und
aktuelle Brillenmode

- Kontaktlinsen und
Kontrolluntersuchungen

- Spezialbrillen für Seeh-
behinderte

- Lichtschutzbrillen

Schulstraße 19

39164 Wanzleben

03 92 09 / 30 82

MIT UNS SIND SIE IMMER IM

RICHTIGEN LICHT!

... seit 1952
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... seit 1952



24

Schnell und zuverlässig seit 21 Jahren
Spitzenqualität zum günstigen Preis,
fachmännisch ausgeführt
Mit der Sicherheit einer guten
Betreuung auf Jahre
Verkauf von Heizungsbausätzen

Alles was Recht ist !

Schwerpunkte:

Telefon: (03 92 09) 4 20 70
Telefax: (03 92 09) 4 20 71

39164 Wanzleben
Okendorfer Weg 3

Erbrecht  •  Arbeitsrecht  •  Strafrecht
Vertragsrecht  •  Verkehrsrecht

RECHTSANWALT  
KLAUS  G.  BÖGER
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Achtung Vereine!
Mitteilungen von Kultur- und Sportvereinen sind kostenlos.

Werte Geschäftsleute !

Beseitigung und Entsorgung von:
Baumschnitt, Hecken, Koniferen und
allen Arten an Gestrüpp von Wald-,
Feldwegen und von Straßen.
Beräumen verwildeter
Grundstücke oder Gärten Verkauf von Kamin- 

und Brennholz!Baumfällarbeiten

Fa. Tino Knauder
Birkenweg 01 • 39435 Egeln

 Tel.: 03 92 68 / 26 43 • Fax: 03 92 68 / 9 84 20
Funk: 01 72 / 3 83 29 37 • e-mail: tino_knauder@web.de




